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Deutschland hat dank der Regelungen zur Kurzarbeit nach §§ 95 ff. SGB III die 
Corona-Pandemie bisher relativ gut überstanden. Es stellen sich aber sowohl 
aus der Sicht von Arbeitgebern als auch von Arbeitnehmern neue Fragen rund 
um das Verhältnis Kurzarbeit und Kündigung. Was bei der Beratung der unter-
schiedlichen Seiten zu berücksichtigen ist, erfahren Sie in diesem Beitrag.

Keine Besonderheiten ergeben sich bei Kündigungen 

M aus personen- und verhaltensbedingten Gründen, 
M bei Kündigungen während der Probezeit bzw. vor Ablauf der sechsmonatigen 
 Wartezeit nach § 1 KSchG, 
M bei außerordentlichen Kündigungen, 
M bei ArbeitnehmerInnen, die nicht in Kurzarbeit sind und 
M bei Kleinbetrieben von bis zu zehn ArbeitnehmerInnen nach § 23 Abs. 1 KSchG. 

Diese Möglichkeiten bestehen für den Arbeitgeber auch in der Coronakrise ohne Ein-
schränkungen, sofern die üblichen bekannten Voraussetzungen erfüllt werden. Strittige Fra-
gen ergeben sich vor allem bei der betriebsbedingten Kündigung. Dies zeigt eine Gegen-
überstellung: 

Will der Arbeitgeber nun einen Arbeitnehmer oder eine Arbeitnehmerin in Kurzarbeit 
aus betriebsbedingten Gründen kündigen, ist dies nach der Rechtsprechung grundsätzlich 
zulässig, er sollte aber unbedingt auf folgende Punkte achten, um das Prozessrisiko zu 
minimieren: 

AKTUELLE RECHTSPRECHUNG

KURZARBEIT UND KÜNDIGUNG VON 
ARBEITSVERHÄLTNISSEN – WIE PASST 
DAS ZUSAMMEN?
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PETRA GEIßINGER

Petra Geißinger, Aßling/Oberbayern, Rechts-
anwältin und Fachanwältin für Arbeitsrecht, 
zertifizierte Teletutorin, Dozentin, tätig als 
Einzelanwältin, freie Mitarbeiterin, Online-
trainerin und Autorin. 

www.kanzlei-geissinger.de Kurzarbeit nach § 96 SGB III Betriebsbedingte Kündigung nach   
§ 1 Abs. 2 KSchG

Erheblicher Arbeitsausfall aus 
wirtschaftlichen Gründen oder infolge 
eines unabwendbaren Ereignisses 

Unvermeidbarer, vorübergehender 
Arbeitsausfall 

Vorliegen betrieblicher Voraussetzungen 
nach § 97 SGB III

Vorliegen persönlicher Voraussetzungen 
nach § 98 SGB III, insbesondere nicht 
gekündigt oder Aufhebungsvertrag 
geschlossen

Dringende betriebliche Erfordernisse, 
inner- oder außerbetrieblich

Damit verbundener dauerhafter Wegfall 
des Arbeitsplatzes
 
Keine alternativen Beschäftigungs-
möglichkeiten

Sozialauswahl nach § 1 Abs. 3 KSchG 

Homeoffice: Muster einer 
Zusatzvereinbarung zum 

Arbeitsvertrag

Das könnte Sie auch interessieren:

http://www.gesetze-im-internet.de/sgb_3/__95.html
http://www.gesetze-im-internet.de/kschg/__23.html
https://www.kanzlei-geissinger.de/
http://www.gesetze-im-internet.de/sgb_3/__96.html
http://www.gesetze-im-internet.de/kschg/__1.html
https://mkg-online.de/2020/03/20/muster-homeoffice-zusatzvereinbarung/

